
Die Flußseeschwalbenkolonie im Binnensee
(Betreuung: Clemens Krafft, Heribert Zintl, Angelo Muggli, Horst Prahl, Helene Falk, Reinhard Grießmeyer)

Die Brutpaarzahlen haben sich leider von 2013 mit 75 BP auf 57 BP in 2014 verringert. Der  Grund dürfte darin liegen, 
dass wir  2013 einen totalen Brutausfall hatten und die Art dann zusätzlich durch Verluste auf dem Zugweg geschwächt 
wurde. Außerdem könnten auch einige Brutpaare auf  das Floß an den Starnberger See abgewandert sein. 
Wir haben als Vorarbeiten zur Brutsaison  das Floß vom alten Kies gesäubert und neuen mit bewährter Körnung (Biergar-
tenriesel) eingebracht. Die Abdeckung der Brutfläche Anfang April war ebenfalls wieder  notwendig, um zu verhindern, 
dass alle Brutplätze von Lachmöwen eingenommen werden. Die Abdeckung wurde  Ende April so rechtzeitig entfernt, 
dass die Seeschwalben wieder die Möglichkeit hatten, ihre Reviere zu besetzen.

Daten im Einzelnen:

Abkürzungen: GBS Großer  Binnensee am Ammersee-Südende, BP Brutpaare

GBS/Floß	 12.4.	 4 Ex.	 teilweise Balzflüge
GBS/Floß	 13.4.	 10	 teilweise Balzflüge
GBS/Floß	 17.4.	 26	 teilweise Balzflüge
GBS/Floß	 19.5.	 20 BP	 Kontrolle Cl. Krafft
GBS/Floß	 24.5.	 30 BP	 Kontrolle Cl. Krafft
GBS/Floß	 1.6.	 49 BP	 Kontrolle Cl. Krafft
GBS/Floß	 6.6.	 52 BP	 Kontrolle Cl. Krafft
GBS/Floß	 21.6.	 57 BP	 letzte Kontrolle v. Cl. Krafft mit Brutnachweis: 1 Ei 10x, 2 Eier 17x, 3 Eier 6x, 
                                                                                                                                      4 Eier 2x
				                                                      Paare mit Junge: 1 juv. 6x, 2 juv. 10x, 3 juv. 6x                                          

Nachdem  die Verhältnisse für einen ausreichenden Bruterfolg optimal waren, also kaum Regen, besonders kein Kälteein-
bruch zusammen mit Starkregen (Stichwort: Schafskälte Anfang Juni), kein Hochwasser oder Beutegreifer und außerdem 
ausreichend Kleinfische, gehen wir von ca. 40-50 Flügglingen aus. Genaue Zahlen kann man leider nicht angeben, da die 
Altvögel mit den flüggen Jungen meist umgehend auf Zug gehen.
Wir sind mit dem Bruterfolg durchaus zufrieden und hoffen, dass sich die Population am Ammersee wieder erholen kann 
und wir die Brutpaarzahlen von 2013 baldmöglichst wieder erreichen.

                                                                                                                                                             Reinhard Grießmeyer
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Clemens Krafft bei Reparaturarbeiten auf dem Nistfloß                                                                                                      Foto: Helene Falk
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Störung durch Fischer am Nistfloß, alle Vögel sind in der Luft                                                                                     Foto: Christian Haass

Flussseeschwalbe                                                                                                                                                      Foto: Richard Brummer


